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Ökumenische Krankenhaus-Hilfe

Informationen erhalten Sie im persönlichen
Gespräch. Gerne laden wir Sie zu einem
Informationsgespräch ein.

Kontakt:

Susanne Rosa
Einsatzleiterin der ÖKH
Tel: 09721 16619
Mail: susanne.rosa@elkb.de

Georg Kaufmann
P� egedienstleitung
Tel: 09721 720-3131
Mail: gkaufmann@leopoldina.de

Ökumenische Krankenhaus-Hilfe

Machen Sie mit!

Die Zahl der Patienten, die aus den verschiedens-
ten Gründen überhaupt keine Besuche durch 
Verwandte oder Freunde bekommen, steigt stetig.

Wir Grüne Damen und Herren in der ÖKH am 
„Leo“ haben es uns zur Aufgabe gemacht, diesen 
Menschen durch unsere Besuche zu helfen und 
ein Stück der Einsamkeit zu nehmen.

Werden Sie Teil der starken Gemeinschaft der 
Grünen Damen und Herren und erleben Sie, wie 
erfüllend diese ehrenamtliche Tätigkeit sein kann.

Sie bringen mit:
• ca. 3 Stunden Zeit an einem Tag in der Woche
• Einfühlungsvermögen
• Kontaktfreudigkeit
• Zuverlässigkeit
• Psychische und physische Belastbarkeit
• Verschwiegenheit

Wir bieten Ihnen:
• Fachkundige Einweisung
• Fortbildung und Supervision
• Erstattung von Fahrtkosten
• Versicherungsschutz

Krankenhaus Schweinfurt

Mehr als gute Medizin.

Krankenhaus Schweinfurt

Mehr als gute Medizin.
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Wer sind wir?

Grüne Damen (und auch Herren) werden in 
Deutschland ehrenamtlich Tätige in der stationä-
ren Gesundheits- und Krankenp� ege genannt. Der 
Name Grüne Damen beruht auf der Kleidung, welche 
die Ehrenamtlichen tragen. Es sind grüne Kittel. 
Bundesweit sind mehr als 8.000 Mitarbeitende in der 
evangelischen Krankenhaus-Hilfe (EKH) tätig.

Die Arbeit in der als gemeinnützig anerkannten 
EKH ist Hilfe von Mensch zu Mensch und soziales 
Engagement aus Überzeugung. Wir ergänzen die 
ärztlichen, p� egerischen, therapeutischen und
seelsorgerlichen Bemühungen um den ganzen 
Menschen. Im Leopoldina-Krankenhaus gibt es 
diese Gruppe seit November 1989.

Ökumenische Krankenhaus-Hilfe

Wir setzen uns ein – ehrenamtlich

Kranksein und Gesundsein – beides gehört zum 
Leben. Doch Krankheit, verbunden mit einem 
Aufenthalt im Krankenhaus, ist für viele Menschen 
ein bedeutsamer Einschnitt in ihrem Leben. Die 
veränderte Umgebung, die Distanz zur Familie 
und zum Beruf müssen bewältigt werden.

Während draußen die Welt weiter geht, sind die 
Patienten aber häu� g ans Bett gebunden und 
müssen sich in den veränderten Lebensrhythmus 
im Krankenhaus einfügen. Besucher können hier 
eine Brücke schlagen zwischen dem Patienten
und der vertrauten Welt des täglichen Lebens.

Doch wie geht es ihnen, wenn sie keinen Besuch 
bekommen, der Tag unendlich lange wird? Da 
kommen Gedanken auf, die Frage nach dem Sinn 
der Krankheit, der Gedanke an den Tod, wenn es 
sich um eine schwere Erkrankung handelt. Außer-
dem bedrängen die alltäglichen Sorgen, Fragen 
und Probleme die Kranken.

Wir sind da, um diese Patienten
aufzufangen und zu unterstützen.

Ökumenische Krankenhaus-Hilfe

Wir nehmen uns Zeit für:

• Gespräche:
Wir hören zu und geben damit
Patienten die Möglichkeit, all das
auszusprechen, was sie bewegt:
Sorgen, Ängste, Kummer, Ho� nungen,
Zweifel

• den gemeinsamen Einkauf am Kiosk
des Hauses

• die Begleitung zu Untersuchungen

• die mobile Patientenbücherei, zum
kostenfreien Ausleihen von Büchern

• Mitarbeit bzw. Unterstützung beim
vierteljährlichen Trauergottesdienst

Oberstes Gebot ist die
Verschwiegenheit.


